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Vernehmlassung  zur  Änderung  des  Bankengesetzes  und  der  Eigenmittelverordnung
(Eigenmittelunterlegung  ausländischer  Beteiligungen  im  Stammhaus  von  systemrelevanten
Banken)

Sehr geehrte Frau Bundesrätin,
sehr geehrte Damen und Herren 

Wir bedanken uns für die Möglichkeit, an diesem Vernehmlassungsverfahren teilzunehmen und unterbrei-
ten Ihnen nachfolgend unsere Stellungnahme.

Die Vernehmlassung betrifft eine Änderung des Bankengesetzes und der Eigenmittelverordnung, mit der
systemrelevante Banken in der Schweiz künftig ihre Beteiligungen an ausländischen Tochtergesellschaften
vollständig mit hartem Eigenkapital unterlegen sollen. Ziel ist es, die Finanzstabilität zu stärken und Risiken
für den Schweizer Finanzplatz, die Steuerzahler und die Volkswirtschaft zu reduzieren, indem Bewertungs -
verluste im Ausland nicht mehr direkt das Kapital des Schweizer Stammhauses schwächen. Die Anpassung
soll schrittweise über sieben Jahre eingeführt werden und ist ein zentraler Baustein der Too-Big-To-Fail-Re-
form des Bundesrats.

Die EVP begrüsst den Vorstoss des Bundesrats, systemrelevanten Banken künftig eine vollständige Eigenka-
pitalunterlegung für ihre ausländischen Beteiligungen vorzuschreiben. Damit werden die Risiken im Schwei-
zer Finanzplatz wirksam reduziert und die Stabilität unseres Bankensektors gestärkt. Ein solches Vorgehen
entspricht dem in der EVP geforderten Umdenken hin zu verantwortungsvollem Wirtschaften und echter
Verantwortung gegenüber der Allgemeinheit, statt kurzfristiger Profitorientierung auf Kosten der Steuer-
zahlenden. Dieses Massnahmenpaket ist ein wichtiger Schritt, um die Too-Big-to-Fail-Problematik nachhaltig
anzugehen und die Risiken grosser Finanzakteure zugunsten von Kunden, Gläubigern und der Volkswirt-
schaft zu vermindern. Die EVP fordert, diese Linie konsequent zu unterstützen und weiterzuverfolgen. Ent-
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sprechend fordern wir den Bundesrat auf, sich auch international dafür einzusetzen, dass die Eigenmitte -
lanforderungen für alle global systemrelevanten Finanzinstitute erhöht werden, um die Stabilität des welt-
weiten Finanzsystems nachhaltig zu stärken.

Wir danken Ihnen für die Berücksichtigung unserer Stellungnahme und stehen für Fragen gerne zur Verfü-
gung. 
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Präsidentin EVP Schweiz Stv. Generalsekretär EVP Schweiz
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